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Der sechzehnjährige Georg muss von Frankfurt/Main
nach Frankfurt/Oder umziehen, weil sein allein
erziehender Vater Andreas die Chance erhält, als
Architekt ein Einkaufscenter zu bauen. Georg hatte
einen funktionierenden Freundeskreis, war in seine
beste Freundin Jasmin verliebt und sein großer
Traum vom hessischen Landesmeistertitel in
Taekwondo war zum Greifen nahe. Nun muss er in
einem  fremden Umfeld ganz von vorn beginnen.
Georg, der "Neue", weckt schnell das Interesse von
Thomas,  dem Anführer einer rechtsradikalen Clique
aus Georgs neuer Klasse. Da Georg keinen neuen
Taekwondo-Club findet, lässt er sich von Thomas
ködern und richtet sich bei ihm einen provisorischen
Trainingsraum ein. Trotz anfänglicher Abwehr gerät
Georg nach und nach immer mehr in die Clique. Bis  es
zum großen Kampf kommt... Angetrieben von Angst,
Hoffnungslosigkeit und Neid, offenbart sich  schon
wenig später für Georg und Thomas, dass der
Unterschied zwischen beiden gar nicht so groß ist.

SYNOPSIS
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„Das Thema Rechtsradikalismus in den neuen
Bundesländern scheint ein nahezu unerschöpflicher
Pool  für reißerische und oberflächliche
Berichterstattung zu sein. Viel zu oft dient uns der

„böse, unheilbare  Nazi aus dem Osten“ als
Bestätigung des eigenen bequemen, aber politisch
korrekten Standpunktes,  der nicht mehr hinterfragt
werden muss. Doch genau diese Art von Ignoranz und
Doppelmoral macht es  den extremen Rechten so
leicht ihren Nachwuchs zu rekrutieren, vermitteln sie
doch vordergründig ein  klar strukturiertes Weltbild.
In ihrer scheinbaren Rückbesinnung auf die „wahren
und verloren  gegangenen Werte“, wie Gerechtigkeit,
Mut und Kameradschaft, glaubt die Hauptfigur des
Films sogar  eine Art Geistesverwandtschaft  zu den
Regeln seines Kampfsports zu finden. Die
Verständnislosigkeit  und Ignoranz der
Außenstehenden empfindet er nur als Bestätigung
des eigenen Handelns. Ich wollte  eine Authentizität
vermitteln, die sich nicht aus der dokumentarischen
Außenansicht speist, sondern aus  dem Innenleben
der Hauptfigur. Dabei geht es weniger um eine
detailgenaue Bestandsaufnahme der  Gegenwart,
denn um das Aufzeigen von Defiziten im Umgang
miteinander.“
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MIRKO BORSCHT
ÜBER DAS THEMA



Georg Florian Bartholomäi
Andreas Falk Rockstroh
Thomas Ludwig Trepte

Philip Max Mauff
Reiko Max Oelze

Kleiner Streber Sven Lubeck
Jasmin Isabelle Mbarga

Anke Christine Diensberg
Susanna Alice Dwyer

Martin Dirk Borchardt
Frau Paluszek Petra Hartung

Simon Errol Shaker
Dennis Adrian Topol
Daniel Matthias Schweighöfer
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CAST



Buch Jana Erdmann, Mirko Borscht
Regie Mirko Borscht

Kamera Alex Fischerkoesen
Licht Martin Grothe

Ton Bernd von Bassewitz
Casting Karen Wendland

Szenenbild Heike van Bentum
Kostüm Elke von Sievers

Maske Grobi Wendel
Musik Alexander Istschenko

Schnitt Markus CM. Schmidt
Produktionsleitung Fabian Massah

Redaktion ZDF Annedore von Donop
Produzenten Susann Schimk, Jörg Trentmann
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CREW



REGIEARBEITEN
1992

MÄUSEBOXEN
Kurzfilm
10 min.

 Betacam SP

2002
BASTARD!
Kurzfilm
10 min.
DV Cam

2004
KOMBAT SECHZEHN

Spielfilm
90 min.

35mm (s16mm)

07

MIRKO BORSCHT
BIOGRAPHIE

geboren 1971 in Cottbus
lebt nun in Berlin

seit 1992 diverse Assistenzarbeiten in Regie
(1st AD/Kamera/Schnitt)
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ALEX FISCHERKOESEN
BIOGRAPHIE

1987 Abitur
1987 Praktikum Trickfilmstudio Bonn

1987 - 89 Asien / Zivildienst
1989 Produktionspraktikum Bavaria Film
1990 Filmkopierwerkspraktikum Bavaria
1991 Beleuchtung Bavaria Film
1992 Kameraleihpark FGV Schmidle

1992 - 94 Materialasistenz
1994 - 99 Kameraassistenz hauptsächlich bei H.G. Bücking

Verschiedene Werbespots und Musikclips

FILMOGRAPHIE (Auswahl):
"Die Häupter Meiner Lieben" /  R: H.G. Bücking / S35mm 1998

"Planet Alex" / R: Uli M. Schüppel /  DV 35mm 1999
"Falling Rocks" / R: Peter Keglevic / S35mm 1999

"The Cat's Meow" / R: Peter Bogdanovich / S35mm 2000
"Tatort - Im Visier" / R: Peter Fratzscher / S16mm 2003

"Polizeiruf- Der Scharlachrote Engel" / R: Dominik Graf / S16mm 2003
"Tatort - Kinderspiel" / R: Christine Hartmann / S16mm 2004
"Kombat Sechzehn" / R. Mirko Borscht / S16mm / 35mm 2005
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ALEXANDER ISTSCHENKO
BIOGRAPHIE

geboren 1963  in Jena  lebt nun in Berlin

seit 1982 Gitarrist, Produzent, Komponist, Tontechniker, Sounddesigner,  Remixer
1987-2000 Gründungsmitglied der Underground Kultband  HERBST IN PEKING

1989 Beitrag auf dem SWISS BENEFICE SAMPLER  Stop the army
1990 Live-LP  Herbst in Peking
1991 Gründungsmitglied der Band  INCHTABOKATABLES  Produktion und Aufnahme 

des ersten Demotapes dieser  1992  CD/LP  Small town girls
1992-1994 Mitglied der Band  BIG SAVOD AND THE DEEP MANKO

1993 MAXI-LP  TERRIBLE HERBST
1993 MAXI-CD  KEEP ON ROCKIN IN A FREE WORLD
1997 Filmmusik für den Spielfilm  raw data  von Heizo Schultz
1998 CD  Feuer, Wasser und Posaunen
1998 Musik für das Theaterstück  Der Kirschgarten
1999 Picture-Disc  La dolce vita
1999 CD  Les fleurs du mal
1999 Gründung des Live-Electronic Projektes  D U B S P A C E
2001 Remix   Dernier train  für die Französische Band FAST FORWARD

2001-2002 Mitglied der Band  LUNA LOUNGE
2002 Veröffentlichung: schwarzer mann auf dem NBI-Sampler
2003 Gründung der Band  LUNIKA
2003 Filmmusik für den Dokumentarfim "Grenze"   (Hoerrichter & Jacobs)
2004 Filmmusik für den Dokumentarfilm "Viona und die Seehunde" (Hoferichter & Jacobs)

 2005 Filmmusik für den Spielfilm "Kombat Sechzehn"   (credofilm/ZDF)
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FLORIAN BARTHOLOMÄI
BIOGRAPHIE

geboren am 10. Januar 1987 in Frankfurt am Main
Florian Bartholomäi lebt in Frankfurt/Main.

Seit 1997 besucht er das Gymnasium „Musterschule“
und steht kurz vor dem Abitur.

Sein Interesse für Sport brachte ihn schon früh zum
Basketball.

Seit dem14. Lebensjahr trainiert er  Tae-Kwon-Do und
bekam im Sommer 2001 den weißen Gürtel

Herbst 2001 den weiß-gelben Gürtel
Frühling 2002 den gelben Gürtel

Herbst 2002 den gelb-grünen Gürtel
Winter 2002 den grünen Gürtel

Sommer 2003 den grün-blauen Gürtel
Winter 2003 den blauen Gürtel

Winter 2004 den blau-roten Gürtel
 Seit 8 Jahren nimmt er Gitarrenunterricht.

Erste Bühnenerfahrungen ergaben sich bei Neben-
und Statistenrollen an der Oper Frankfurt: Cinderella

von Peter Maxwell Davis  Tosca von Puccini
Für die Hauptrolle in „Kombat Sechzehn“ wurde er

durch ein aufwendiges Casting entdeckt.
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LUDWIG TREPTE
BIOGRAPHIE

geboren 1988 in Berlin
Ludwig Trepte lebt in Berlin

Seine Hobbys und sportlichen Interessen sind Tae-
Kwon-Do und Tauchen

Seit 2000 steht er vor der Kamera, u.a.:
TATORT - Bienzle und der heimliche Zeuge,

Regie: Arend Agthe
Polizeiruf 110 - Regie: Andreas Kleinert

„Kombat Sechzehn“, 2. Hauptrolle Thomas Thies,
Regie: Mirko Borscht

„Keller“, Hauptrolle: Paul,
Regie: Eva Urthaler

Theater: „Traum Antike - Eine Verführung“,
Rolle: Leon,

Regie: Frank Schleinstein,
Konzerthaus Berlin  (Musikclub)
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ALICE DWYER
FILMOGRAPHIE

geboren 1988  sie lebt in Berlin

Kino
2000  Heidi, Regie: Markus Imboden, Rolle: Straßenkind

2001  Baby, Regie: Philip Stölzl. Rolle: Lilly
2002  Lichter, Regie: Hans Christian Schmid, Rolle: Katharina

2003  Erbsen auf 1/2 sechs, Regie: Lars Büchel, Rolle: Alex
2005  Kombat Sechzehn, Regie: Mirko Borscht, Rolle: Susanna

Fernsehen
1999  Anna Wunder, Regie: Ulla Wagner, Rolle: Anna Wunder

2000  Niko, Regie: Jacob Schäuffelenl, Rolle: Mädchen
2002  Der Flammenmann, Regie: Uwe Janson, Rolle: Vera

2003  Geschlecht Weiblich, Regie: Dirk Kummer, Rolle: Rita
2004  Tennerifa, Regie: Saara Saarela, Rolle: Stephanie

2004  Das Lächeln Der Tiefseefische, Regie: Till Endemann, Rolle: Annika
2004  Freecall, Regie: Kai Wessel, Rolle: Alice
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ANNETT KRUSCHKE
FILMOGRAPHIE

geboren 1964 in Oranienburg,   lebt in Berlin
Studium: Hochschule für Film und Fernsehen "Konrad Wolf" Potsdam

Filme Kino:
1992  "Kein Pardon", Regie: Hape Kerkeling

1994  "Mein lieber Mann", Regie: Eva Maria  Bahlruehs
1998  "Pauls Reise", Regie: René Heisig

2005  "Kombat Sechzehn", Regie: Mirko Borscht

Filme Fernsehen (Auswahl):
2000  "Doppelter Einsatz" / rtl
2001 Absolut im Leben" / ard
2001 "Großstadtrevier" / ard

2001  "In aller Freundschaft" / ard
2002  "Gefühle im Sturm" / ard

2002  "Die Wache" / rtl
2002  "Die Cleveren" / rtl

2002  "Edel & Starck" / sat1
2003  "Der Landarzt" / zdf
2003  "alphateam"/ sat1

2003  "Broti & Pacek" / sat1
2004  "Sehnsucht nach Liebe" / ard

2004  "Edel & Starck" / sat.1

verschieden Engagements an:    Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz, Berlin  Volksbühne Prater, Berlin
Maxim Gorki Theater, Berlin  Städtisches Theater, Chemnitz  Deutsches Nationaltheater, Weimar
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DIRK BORCHARDT
FILMOGRAPHIE

geboren 1969 lebt in Berlin

Filme (Auswahl)
1996  Jugendanwalt Wolkenstein, Regie: Uwe Frießner

1998  Gierig (Kinofilm), Regie: Oskar Röhler
1998  Wege in die Nacht (Kinofilm), Regie: Andreas Kleinert

1999  Die fremde Freundin (Kinofilm), Regie: Anne Hoegh  Krohn
2000  Puma, Regie: Michael Schneider, Donnie Yen
2000  Der Felsen (Kinofilm), Regie: Dominik Graf

2000  Feindliche Übernahme (Kinofilm), Regie: Carl Schenkel
2000  Berlin is in Germany (Kinofilm), Regie: Hannes Stöhr

2001  Berlin, Berlin  Regie: Franziska Meyer-Price
2001  Hundsköpfe (Kinofilm), Regie: Karsten Laske

2001  Tatort – Bienzle und das tote Kind, Regie: Arend Aghte
 2001  Die Datsche (Kinofilm), Regie: Carsten Fiebeler

2001  Selda (Kinofilm), Regie: Susanne Zacharias
2001  Weil ich gut bin, Regie: Miguel Alexandre

2002  Alarm für Cobra 11, Regie: Holger Gimpel
2002  Hotte im Paradies (Kinofilm), Regie: Dominik Graf

2002  Gate to Heaven (Kinofilm), Regie: Veit Helmer
2002  Der Aufstand, Regie: Hans-Christoph Blumenberg

2003  Tatort - Odins Rache, Regie: Hannes Stöhr
2003  Der Untergang, Regie: Oliver Hirschbiegel

2003  Klein Ruppin Forever (AT), Regie: Carsten Fiebeler
2005  Kombat Sechzehn, Regie: Mirko Borscht
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FALK ROCKSTROH
FILMOGRAPHIE

geboren 1958   er lebt in Berlin
bis 1983  Studium an der Theaterhochschule Leipzig.

Engagements in Zwickau, Neustrelitz, Halle, dort eigene Regiearbeiten
1997-1999  am Deutschen Theater,

ab Herbst 1999  im Ensemble der Schaubühne am Lehniner Platz

Theater (Auswahl)
,,Frühlingserwachen", Rolle: Moritz Stiefel, Frank Wedekind, R.: A. Heimlich

,,Philoktet", Rolle: Philoktet, Heiner Müller, R.: P. Fischer
 ,,Der Drache", Rolle: Lanzelot, Jewgeni Schwarz, R.: Rahnefeld

,,Kätchen von Heilbronn", Rolle: Wetter von Strahl, Heinrich von Kleist, R.: Vadim Glowna
,,Tod eines Handlungsreisenden", Rolle: Biff, Arthur Miller, R.: H.-J. Utzerath

,,Goethes Hand", Rolle: Eckermann, Martin Walser, R.: M. Eckermann
,,Mittsommernachtstraum", Rolle: Andrew, Woody Allen, R.: H. Eichhorn

,,Herr Puntila und sein Knecht Matti", Rolle: Matti, Bertolt Brecht, R.: M. Weckwerth
,,Winter unterm Tisch", Rolle: Dragomir, Roland Topor, R.: D. Rahnefeld

Filme (Auswahl)
,,Rike", R.: C. Hattop

 ,,Die Schauspielerin", R.: Siegfried Kühn
,,König Phantasios", R.: C. Hattop

,,Mircoli", R.: Ulrich Weiß
,,Ein Hauch von Hollywood" Tatort ARD/SFB, R.: Urs Odermatt,

1998  ,,Ganz unten, ganz oben", ARD/BR/CLAUSSEN+WÖBKE R.: Matti Geschonnek,
1999  „Kombat Sechzehn“, R.: Mirko Borscht, 2005
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CREDO:FILM
Die credo:film GmbH wurde in Berlin durch Jörg

Trentmann und  Susann Schimk gegründet.
 Seit 2001 produziert sie Spiel- und  Dokumentarfilme

in allen marktüblichen Längen.
Ihr Interesse ist das mutige und professionelle

Realisieren von  individuellen Geschichten.
Die Zusammenarbeit richtet sich an  junge und ebenso

etablierte Autoren / Regisseure / Bildgestalter /
Komponisten / Szenografen / Kostümbildner /

Schnittmeister /  Aufnahmeleiter /etc.
Das Credofilm-Team sucht Persönlichkeiten
und fördert die gemeinsame Umsetzung von

sensationellen filmischen Ideen.

Produktionen u.a.:
2005 „Kombat Sechzehn“ Mirko Borscht

2005 „Die Boxerin" Catharina Deus
2005 „Der irrationale Rest“  Thorsten Trimpop

2004 „Bollywood” Nele Münchmeyer
2003 „Falling Grace“ Sebastian Winkels

 2003 „WIR“ Martin Gypken
2002 „7 Brüder“  Sebastian Winkels
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MUSIK
 Bei mir - horse dub  /  Egomanie  /  Wir denken nicht

(M: Alex Istschenko T: Franziska Petruschke
performed by Lunika  © with courtesy of Lunika

ti amo
(Die Zorros)

© with courtesy of Voodoorhythm, Beat Man

„caleidiscopique“
(Christian Conrad) © published by BMG / UFA Musikverlage

Walk And Talk With Me
(Hasil Adkins)

© with courtesy of Puncas Music Hamburg /  DEE JAY Schallplatten GmbH

Wenn du wirklich willst
(Bohse Onkelz) © with courtesy of Weidner, Rohr

The Art of Coffins
(Christoph Cloeser, Morten Gass)

interpreted by Bohren & Der Club of Gore  © with courtesy of: Wonder Records /
SMV Schacht Musikverlage GmbH  http://www.bohrenundderclubofgore.de

Enter the real world" /  Unsterblich"
(M: Istschenko, T: Borscht)  performed by Istschenko, Borscht
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DETAILS
TECHNICAL

Spielfilm
90 min.
35 mm
1:1,85
Farbe

25 Bilder / sec.


